
Aufruf zum 
Gebet um 

Frieden

„Von Pater Petrus Pavlicek  
stammt das Wort: „Geeintes Gebet ist 

eine Macht, die Gottes Barmherzigkeit 
auf diese Welt herabzieht.“  

In dieser schwierigen Zeit ist das 
kostbare Gut des Friedens brüchig 

geworden. Ich möchte daher zum Gebet 
um wahren Frieden in der Welt und  

in den Herzen aufrufen.“

Franz Lackner,  
Erzbischof

P. Petrus gründete den Rosenkranz-Sühnekreuzzug. Seine Mitglieder 
beten bis heute in den großen Anliegen von Kirche und Welt, beson-
ders um den Frieden. Als Schirmherr lädt Erzbischof Lackner ein, sich 
dieser Gebetsgemeinschaft anzuschließen: www.rsk-ma.at
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www.eds.at

Beten wir gemeinsam
Täglich im persönlichen  
Gebet verbunden

Entzünden einer Kerze

Kreuzzeichen

Wort aus der Hl. Schrift:

„Frieden hinterlasse ich euch,  
meinen Frieden gebe ich euch;  
nicht, wie die Welt ihn gibt, gebe ich  
ihn euch. Euer Herz beunruhige  
sich nicht und verzage nicht.“ (Joh 14,27)

Stille

Ein Gesätzchen des Rosenkranzes: 

Vaterunser

10x Ave Maria mit dem Geheimnis  
„Jesus, der uns Frieden  
verheißen hat“

Ehre sei dem Vater  
und dem Sohn  
und dem Heiligen Geist.  
Wie im Anfang so auch  
jetzt und alle Zeit  
und in Ewigkeit.  
Amen.

Kreuzzeichen
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